
Beitragsordnung der Studierenden-
schaft der Europa-Universität Vi-

adrina Frankfurt (Oder) für das Win-
tersemester 2026/27 und das Som-

mersemester 2027 

Vom 25.06.2026 

 

Das Studierendenparlament der Europa-Universität 
Viadrina hat auf der Grundlage des § 17 Absatz 4 des 
Brandenburgischen Hochschulgesetzes vom 9. April 
2024 (GVBl.I/24, [Nr. 12] zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes zur Einführung einer staatlichen 
Universitätsmedizin im Land Brandenburg vom 
21.06.2024 GVBl. I/24, Nr.30, Art. 10 Abs. 1 c) der 
Satzung der Studierendenschaft und § 2 Absatz 3 
Satz 2 der Finanzordnung der Studierendenschaft 
folgende Beitragsordnung beschlossen: 
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§ 1 Beitragspflicht 

Die Studierendenschaft der Europa-Universität Vi-
adrina erhebt in jedem Semester von allen an der Eu-
ropa-Universität Viadrina ordentlich immatrikulierten 
Studierenden einen allgemeinen Beitrag zur Finan-
zierung ihrer Aufgaben und einen Beitrag für das Se-
mesterticket.  

 

§ 2 Beitragshöhe  

(1) Die Höhe des allgemeinen Beitrags wird nach der 
Finanzordnung, auf Grundlage des für das künftige 
Haushaltsjahr zu erwartenden Finanzbedarfs der 
Studierendenschaft, für jeweils zwei aufeinander fol-
gende Semester festgelegt. Die Höhe des Beitrages 
für das Semesterticket richtet sich nach dem Vertrag 
der Studierendenschaft mit dem Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg.  

(2) Der allgemeine Beitrag wird für das Wintersemes-
ter 2026/27 und das Sommersemester 2027 auf je-
weils 19,00 Euro festgesetzt.  

(3) Der Beitrag für das Semesterticket wird als Vo-
rausleistung in Höhe der voraussichtlichen tatsächli-
chen Kosten pro Studierenden aus der vertraglichen 
Vereinbarung mit dem Verkehrsverbund Berlin-Bran-
denburg erhoben. Für das Wintersemester 2026/27 

und das Sommersemester 2027 wird die Vorausleis-
tung auf jeweils 226,80 Euro festgesetzt.  

(4) Der Beitrag für das Semesterticket wird am Ende 
des Semesters anhand des beitragsfähigen Auf-
wands durch Beschluss des Studierendenparla-
ments festgestellt. Der beitragsfähige Aufwand ist 
nach den tatsächlichen Kosten pro Studierenden für 
die Bereitstellung aus der vertraglichen Vereinbarung 
mit dem Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg zu er-
mitteln. Kosteneinsparungen im laufenden Semester 
aufgrund von Preissenkungen des Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg oder bei Nutzung der Kündi-
gungsklausel gemäß § 8 der vertraglichen Vereinba-
rung mit dem Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg 
sind hierbei zu berücksichtigen.  

 

§ 3 Fälligkeit  

(1) Der allgemeine Beitrag und die Vorausleistung für 
das Semesterticket werden fällig:  

a) mit der Immatrikulation  
b) mit der Rückmeldung oder  
c) mit der Beurlaubung, soweit nicht eine Be-

freiung vom Beitrag für das Semesterticket 
nach § 5 dieser Ordnung vorliegt.  

Bei der Immatrikulation, Rückmeldung oder Beurlau-
bung ist die Zahlung der Beiträge nachzuweisen.  

(2) Die Beiträge und Vorausleistungen auf Beiträge 
für die Studierendenschaft werden von der Europa-
Universität Viadrina kostenfrei eingezogen und auf 
ein Konto der Studierendenschaft überwiesen. Über-
steigt die Vorausleistung für das Semesterticket die 
tatsächlich festgestellte Beitragshöhe für das Semes-
terticket, so überweist die Europa-Universität Vi-
adrina den beitragspflichtigen Studierenden kosten-
frei den bei ihr eingegangenen Differenzbetrag als 
Erstattung des Verkehrsverbunds Berlin-Branden-
burg auf ein von dem beitragspflichtigen Studieren-
den anzugebendes Konto.  

 

§ 4 Erlass und Rückerstattung des allgemeinen 
Beitrags 

Der allgemeine Beitrag kann weder erlassen, ermä-
ßigt noch gestundet werden.  

 

§ 5 Erlass und Rückerstattung des Beitrags für 
das Semesterticket  

(1) Der Beitrag für das Semesterticket kann weder 
erlassen, ermäßigt noch gestundet werden. Die in 
dieser Ordnung vorgesehenen Möglichkeiten der Er-
stattung des Beitrags für das Semesterticket bleiben 
hiervon unberührt.  

(2) Folgende Personengruppen sind von der Bezugs-
pflicht ausgenommen oder nicht berechtigt, ein 
Deutschlandticket zu beziehen:  

a) Gasthörer*innen sowie Zweithörer*innen im 
Sinne des einschlägigen Hochschulgeset-
zes,  
 
 



b) Studierende, die ausschließlich in einem 
Abend-, Online- oder Fernstudiengang 
ohne Präsenzpflicht eingeschrieben sind 
(„Fernstudierende“),  

c) Studierende in berufsbegleitenden, weiter-
bildenden Studiengängen,  

d) Körperlich beeinträchtigte Studierende, die 
auf Grund ihrer Beeinträchtigung den öffent-
lichen Personennahverkehr nicht nutzen 
können,  

e) Studierende, welche der Studierenden-
schaft nicht angehören,  

f) Studierende, die nachweislich ein Urlaubs- 
oder Auslandssemester antreten. Ein Aus-
landssemester liegt vor, wenn Studierende 
für mindestens drei zusammenhängende 
Monate zu Studien-, Forschungs- oder Pra-
xiszwecken im Ausland tätig sind und dies 
nachweisen.  

(3) Die Nichtausnutzung des Deutschlandtickets be-
gründet keinen Anspruch auf Erstattung von Beförde-
rungsentgelt. Auf Antrag der Studierenden kann die 
Rückzahlung für volle, nicht genutzte Monate erfol-
gen:  

a) bei Studierenden mit zeitweisen Beeinträch-
tigungen, wenn sie für das Semester die 
Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs 
gleichfalls ausschließen,  

b) bei Studierenden, die sich auf Grund ihres 
Studiums oder eines Praxissemesters oder 
eines Auslandssemesters oder im Rahmen 
der Studienabschlussarbeit für mindestens 
drei zusammenhängende Monate des je-
weiligen Semesters außerhalb des Gel-
tungsbereichs des Deutschlandtickets auf-
halten,  

c) bei Studierenden, die an zwei Hochschulen 
mit Deutschlandticket immatrikuliert sind, 
kann an einer Hochschule erstattet werden,  

d) bei Studierenden, die nachweislich mehr als 
einen Monat nach Semesteranfang immat-
rikuliert werden, im laufenden Semester ex-
matrikuliert werden, ihre Immatrikulation zu-
rücknehmen, im laufenden Semester rück-
wirkend beurlaubt werden oder im laufen-
den Semester nachweislich so schwer er-
kranken, dass sie zur Gewährung eines Ur-
laubssemesters berechtigt wären.  

 

§ 6 Verfahren  

(1) Kommt nach den vorstehenden Regelungen eine 
Befreiung vom Semesterticket für das Gesamtse-
mester in Betracht, so kann der Antrag bis zum Be-
ginn der Vorlesungszeit des jeweiligen Semesters bei 
der Europa-Universität – Immatrikulationsamt – ge-
stellt werden.  

(2) Erstattungen für volle ungenutzte Monate gemäß 
§ 5 Absatz 3 dieser Beitragsordnung sind beim AStA 
zu beantragen. Die Anträge auf Erstattung sind um-
gehend, jedoch spätestens bis zum ersten Tag des 
Folgesemesters auf dem entsprechenden Formblatt 
einzureichen, für das Sommersemester bis zum 01. 
Oktober und für das Wintersemester bis zum 01.  
April. 

§ 7 In-Kraft-Treten  

Diese Beitragsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung in Kraft.  

 

Frankfurt (Oder), den 12.05.2026 
gez. Orazmuhammet Myradov (Präsident:in des 
Studierendenparlaments der 36. Legislatur)  

 

Diese Beitragsordnung wurde vom Studierendenpar-
lament am 12.05.2026 mit der erforderlichen Mehr-
heit erlassen. Der Präsident der Europa Universität 
Viadrina Frankfurt (Oder) hat mit Schreiben vom 
04.06.2026 die Genehmigung erteilt.  


